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v eg die Lage in Polen zu verhinbern weil ſonſt die Möglichkeit gegeben wäre nicht nach d olniſchchafft i t daß alle politiſchen Einrichk den polniſchen ſondern mehr nach den litaui in Rußland in beſſ nDie Voſſ Zig meldet Die Warſchauer Re und daß das zen Einrichtungen wieder verſchwinden ſchen Wünſchen zu ziehen Rußland in beſonderer Miſſion in Warſchau ein
telle gierungsorgane ſtellen ihre Tätigkeit ein Die n m re Amching Element die Oberhand ge i vah würden meldet die Voſſ Ztg Es handelt

z a was einen Anſchlu n Ruß j ſich dabei um Verhandlungen die uf gaio ihrift Polen Oeſte rreichs treten in ſchärfſte Oppoſition und cher Form bewirk m ß an Rußland in republikani Der Streit im das Cholmer Land t e un erhandlungen die darauf abzielen einen
be das aktiviſtiſche Miniſterium Kucharzewski weicht Ka ar en t ken könnte Anſtelle des Miniſteriums Aus Budapeſt v Hut J iſammenſchluß der polnif chen Legion

wo o C S Don der 2 o 1 d 4 n 3 Be 2itig Lager ſeiner bisherigen Parteifreunde der National Stecki treten Dieſer gehörte vor ſeinem Eintritt in mitgeteil e aus Wien von unterrichteter Seite Aerbeizuführen die den Regentſchafts at als rechtmäßige

M v c G m c ſi F 54 S Re e l nnf unihbo D cſſtens demokraten zurückkehren das er bei ſeinem Eintritt in de ne Regierung der ruſſenfreunblichen national in des t daß hinſichtlich der künftigen Staatsangehörig Regierung anerkannt haben Dieſe Truppen waren es

D er e i J l b li ſ ön e wter t m J cliches das Kabinett Kucharzewski zwar offiziell aber wohl lebe ratiſchen Partei an Es herrſcht allgemein die rung e holmer Landes die Regie 9 anntlich die in letzter Zeit auf eigene Fauſt den

So Atte i Krue u ißruſſiſcher 5niemals nach ſeiner eigenen inneren Anſchauung ver üg n daß jetzt die Selbſtändigkeit Polens ernſt daß fu er ittelmächte auf dem Standpunkte ſtehen erieg auf weißruſſiſchem Boden führten und u a das

2 ß8 4 J r r Tlaſſen hatte Das heißt mit anderen Worten daß die c T ſei und daß Polen wieder zu einem okku ür ſie in dieſer Frage nicht die aus der Geſchichte Gouvernement Mohilew zu Polen annektierten

ruſſi ſogenannten Paſſiviſt en die bekanntlich von cher pierten Staate wird Voſſ Ztg Wgeleiwten e Anſprüche allein maßgebend ge

für den A weſen wären Die Mittelmächte haben ſichrens für den Anſchluß Polens an Rußland ei en ſich zur Anerein kennu Sell n eu ten ſind die Oberhand gewonnen in dem erſten Polwiſche Unzufriedenheit Mrrope die ſeit e en e verpflichtet Der Lok Anz bemerkt zu der Entwicklung ir ugenblick in welchem vol des a ngem ungeklärte Lage des Chol e Warf hni e Wün I 2 5D 7 blmer J Mcher bleiben s ſche anerfhnt E Wie der B aus Wien gemeldet wird iſt die Landes gehöre zu den Fragen die auf Grund der über n m e Poles haben ſuh m
Olga rregung unter den Polen im Wachſen Heute haben nommenen Verpflichtung offenbar nur im Einverneh per er aus dem ruſſiſchen Heere ausgeſchiedenen
sie die erzürnten Polen veſterreichs die poin ſchen Herrenhausmitglieder dem Miniſterpräſi en mit den Wünſchen der Bevölkerung gelöſt werden niſchen Truppen in Verbindung geſetzt um

v n 7 4 n S jLemberg 18 denten von Seidler mitteilen laſſen daß auch ſie in die können Jm Friedensvertrage mit der Ukraine iſt von ſie für ihre ſtaatlichen Zwecke in Anſpruch zu nehmen
3 Februar Die Stimmung in den Oppoſition gehen Das V In der Beſ u n Die erſte Miniſterkriſis die dem jpolniſchen Regierungskreiſen war ſchon kriſ on gehen Da erbleiben der polniſchen Mi Her tellung einer gemiſchten Kommiſſion zur Rege terkriſss die dem jungen Staatsweſen

vie bloſe Nachricht von dem ahe u riſenhaft als niſter im Amte wird von den Entſchlüſſen abhängen lung der noch ungelöſten Grenzfragen die Rede Jn beſchieden iſt wird den dortigen Politikern jedenfalls
z der Ukraine bekannt wurde Als da ne et g welche der Polenklub am Sonnabend faſſen wird dieſer Kommiſſion dürfte auch den Polen eine Ver die Möglichkeit zur Selbſtbeſinnung geben ſie könnten

eiten dem vourd dann auch die Einzele Dazu iſt weiter zu bemerken daß die Selbſtändigkeit tretung eingeräumt werden dann einſehen daß nicht nur auf der anderen Seite
7 uderwene r en gab der öſterreichiſche Militär Litauens demnächſt erklärt werden wird und daß auch n Fehler begangen ſind ſondern daß auch die Pole

De z 5 ci ſofort ſeinen Abſchied bei der Abgrenzung Polens gegen Litauen ſich wahr Die polniſchen Truppen in Rußland ſchwere Mißgriffe getan haben Sie glaubten am beſten
dalen u Juni hat ebenfalls um ihre ſcheinlich Differenzen ergeben werden Die Polen ver Zu der Meldun 3 W T B zu fahren wenn ſie ſich nach keiner Seite hin binden

jj U de Meldus des W T B i ie ü ims Kreiſen aſe ne Da Lwſech Jn a führenden polniſchen muten daß in den Berliner maßgebenden Kreiſen Regentſchaftsrat hie n t in wonach der polniſche und ſie überſahen dabei nur die Kleinigkeit daß damit

c t 9 1 5 2 t ST C t 5 C
e eht die Abſicht die Ausführung dieſes Planes Stimmung iſt die Grenzen zwiſchen Litauen und Polen peordnete vom Kon arten r drei Abeſfür die Mittelmächte die volle Freiheit

1 geordnete Kommandanten der polniſchen Truppen des Handelns beſtehen bleibt

Z üßlre Bajel Februar Eigene Drahtmeldung An ſondere Lage Jtaliens vo ll ſtändige Be weit kWie z we J n n
7 2 e Wiedereröffnung der italieniſchen Kammer rück ſichtigung gefunden und alle Zweifel ſind m n T Dis e mit ihnen iſt deshalb unnötig und daritgtsSympathien entgegenbringt verhalten ſich dieſe

Min t S 5we d ur ſchad 58 tlt e en Miniſterpräſident Orlamdo die angekündigte zerſtreut Der Verlauf der Breſt Litowsker Verhand alle n W Es gilt vielmehr den g rieg mit rchaus nicht imperialiſtiſe ch ſondern ſie kämpfen mit

S ange 5 7 J G u e r n t ſetzen F1
n be S 8ledrebe Er führte ſo weit der Wort lungen hat bewieſen daß die Mittel nächte hartnäckig wahren Tr äften fortzuſetzen um zu einem für ihre Verwirklichung Jm zweiten Teile ſeiner Rede

10 t er Nede h G nmnmit I u e t rer J reden 31 e angen Ttall 1 wo 1 v c J 7I Ja der Rede bisher bekannt iſt u a folgendes aus an ihrem Jmperialismus fe walten und daß derjenige ſeine nati nale Ein gen Wie Jtalien muß unbedingt kam Orlando auf das Ergebnis des Verſailler K driegs

u talre x 3 Ah e t 4 i Iige eine ationagale inheit wir i h un i S eV alien muß aus nationalem Selbſterhaltungstrieb mit der ſich mit ihnen auf den Ver ha ndl ungsweg 5 h nes lich en Und dae O icherheit rates und der übrigen G ntente Konferenzen der letzten

2 n d e l r begabk s ungenügenb geſchi am r t etr l een Eutſchloſſenheit im Kampfe ausharen unterliegen muß Hertling und Cyzerni n hab ben in ihrer wir nne r geſchützten Landes und ſeiner Grensen Wochen zu ſprechen

r S r u B l t De 11 ihren 9e geni ſt W den Feſtetzung der Entente Kriegsziele hat die be letzten Reden alles perl angt und nichts bewi lli y Eine s ren er dem ymperiali uus der öſterS 5 t d nichts bewiligl ine l reichiſchen Südſlawen denen Italien die Mmöhlen Soli n
2 Abänderung n Vergeltung feindlicher Bombenwürfe auf Saar mächte aus dem Umſtan utprechende Kolged9 brücken am 5 Februar griffen unſere Flieger geſtern 2 he d ſie den gri a ſte mee De un en ſei da die V ge ver zwei e l t werde wenn nicht

7 m r el t d l d n s u e 1 P an rn r 2 32 B cihrer d L Abend die Feſtung Nancy mit Erfolg an noch wicht für beend egszuſtand gegenüber Rußland ſcl nelle und ausreichende Hilfe eintrete Der Wunſche es Londoner Vertrags an Nach n Ereig an e e e e e e e n ei azedoniſche Front 1aſſ fön h us der finniſchen Regierung gehe dahin einen Dei der
und in R, G laſſen können daß dieſe nen nunmehr HBefreunden Waffi 3ei Monaſt d M 5 w i el nunmehr befr7 eunde C ffen aus chw denn t bezie he dann vug Wſchlägt Die Voſſi Be ſtir und am Wardar Artillerie und Staat in ſeiner Ent Schweden zu beziehen dann aber auch die

f c 11 s m ner Er b cklu 7 3ta vurbtuh r 1ls jetzt Paris ſiſche Ztg meldet aus Genf Echo de Fliegertätigkeit wicklung geſtört werde Voſſ Zt Durchfuhrerlaubnis für ſolche Waffen die im AuslandAuch zaris meldet Auf der Pariſer Ententekonfe v gamenen über die ruffiſch v gekauft ſind durch Schweden zu erwirken Er bez 77 renz iſt auch der Londoner Vertrag der den e anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues e rit eng t weiter daß wenn die Hilfe nicht ſchnell komn
h de Verbi Der Erſte Generalquartiermeiſter Ludend Erklä 8 ganze kulturelle Finnland dem Unt iich das Verbündeten die Verpflichtung auferlegt ohne Zuſtim t n porte kung gern nen nland dem Untergange gewerhi

t 3 M T 9 S r genen mung der anderen keinen Sonderfrieden zu Wilſons Votſchaft m Kongreß W T B Kopenhagen 12 Februar e en dene ingt ſ hen im et Frieden wiſchen Rußland und Deutſchlan D Erſch ß nch ſchließen in eine andere Faſſung gebracht worden Frankfurt a 13 Februar Die Frankf Ztg Abgeſandte der ruſſ hen Regi rin a g ne 9 e r e ung vtno

vo ver htet n Baſel n a e u ruy fie ſegierung Kam en ew gegen Stockholm 13 b a Fige ne JDr t eldSee berichtet aus Baſel Havas meldet aus Waſhington über dem Stockholmer Vertreter des hieſi 13 Februar Eigene Drarme gungen er Herr p Payer m Hauptquartier daß die große Mehrheit der Kongreßmitglieder de e S e Sidholne Ter des hieſigen Blattes Die Mitglieder der rumäniſchen Legation die aus Pe
T T N 9 ſchaft 2 33 gä II De un eßmitglieder der Dt Socialdemorraten aus Was vorliegt iſt eine ters burg hier eintrafen ber chten daß der bolſche
iderten ach dem Berliner Tageblatt hat ſich außer dem aft ihres Präſidenten Wilſon zugeſtimmt hätten Friedenserklärung von ruſſiſcher Seite Rußland hat wiſtiſche Kommiſſar Smixrnoff, während ſeiner
hr auf Kanzler und Herrn von Kühlmann auch der Vizekanzler deren Jnhalt als das weſentliche Erfordernis eines durch ſeine Unterhändler erklärt daß es den K rieg nicht h Reiſe durch das von der Weißen Garde beſegte

derr Poner i izekanzier yernden Friedens betrachtet wir hufter Reifnll fortfe riß es den Krieg nicht Gebiet unter r m Schutze geſtande Wwieder geh von Payer in das Hauptquartier des Kaiſers hatte da Praſie betrahh et wird Lebhafter Beifall ortſetzen will und kann Jn unſerem Erntſchluſſe liegt kanntlich burhe Sudan J er ln entret

begeben hätte den Präſidenten begleit 18 er den deutſchen aber i wo h e h S s rgeben Milita 4mus n e als er den dent en aber keine Abweichung von unſeren rſchoſſ n Der Grund zu ſeiner ErſchießungBericht der Operſten Heeresleitung bez e ich nete s als ein Hindernis zum Frieden der Welt Friedensgrund ſätzen auch keine Aner x We an e 2 arde bei der Beſetzung der
e zei fkenwumg des deutſchen e Stadt ein Telegramm des Trotzki an Smirnoff vorfand9q Des C U t chen Standpun k T und5 S wir Kabon mwus frei s d worin dieſer den Befehl erteilte niemanden über dieBur W W le g auptauartier 13 Febr Der Reichstag und der Ukraine Vertrag en uns freie Hand vorbebalten um arrf der ſchwediſche Grenze zu laſſen Weiter wurde ih hm der

Nanu eſthlicher Kriegsſchauplatz allgemeinen Friedenskonferenz Die inmal kommen muß Auftrag gegeben den D an an erſchießen zu laſſen undrte Heeresgruppen Kronprinz Rupprecht und Dem Berliner Tageblatt wird gemeldet Selbſt für unſere Grundſätze einzutreten Kamenew erklärte das Legationsperſon nal nac Petersburg zurückhuſenden
im De ut ch e r g ronpr i n z verſtändlich wird die Genehmigung des F r iedens weiter daß Deutſ ſchl nd wohl Truppen an der Oſt En li ſch J h t ſch ſt d R icht mir Stärkere Erkundungsabteilungen die der Feind ertrages mit der Ukraine von allen großen front nicht ganz zurückziehen ſondern eine Grenzwache gilt e l el er l un ekrutierungs

m iſt nördlich von Lens und nördlich vom OmignonBach an Parteien im Reichstage erteilt werden Jndeſſen iſt zurücklaſſen werde Schließlich ſagte Kamenew man Vorlage
ſetzte wurden im Nahkampf abgewieſen es doch zweifelhaft ob es zu einem einſtimmigen Be irre ſich wenn man glaube daß Trotzki eigenmächttg Baſel 13 Februar Eige er D htberichtabends Jm übrigen blieb die Gefechtstätigkeit auf kleinere ſchluſſe kommen wird Wenigſtens iſt die Stimm gehandelt habe Der Beſchluß der Friedenserklärung einem Londone r Ber icht der e er eng

t s 4 14 11 i r l v lAl3 Erkundungen und Artilleriefeuer in einzelnen Ab enthaltung zweier Fraktionen nicht unwahrſcheinlich und der Demobiliſierung ſei in Petersburg in der letzten wird die widerſetzliche Haltung der engliſchen
kte ſah ſchnitten beſchränkt der Polen und der Unabhänzigen Sozialdemokraten Sitzung im allgemeinen Arbeite re und Sol Arbeiterſchaft gegenn ber der Rekrutierungsfrage be

n Heeresgruppe Herzog Albrecht Die Polen ſind über die Angliederung des Cholmer datenrat gefaßt worden in der Trotzki an vefent ne Crſe Vielerorie h gehe Ve r ab

r 9 t r Bli Abe d g alten un n energiſch Reſ nen rlegeholt Nach heftiger Feuerſteigerung zwiſchen Flirey und Landes an die Ukraine verſtimmt die Unabh Sozia weſen ſei Regen müſſe die lieſe n iegeitecnangt an

4 r g 0 c nung l 2 nlte um der Mo ſel ſtießen mehrere franzöſiſche Kompagnien liſten finden ſelbſt dieſen Frieden noch imperialiſtiſch Jepmen nd den Zuſammentritt einer internationalener 75 bei Remenauville und im Weſtteile des Prieſterwaldes J 5 Die Lage in Finnland n Lrleichtern andernfalls käme der Generai

7 D 9 gin a gegen unſere Linie vor Nach kurzem Kampf wurve der rotzki und die Ukraine a Klhr ſtre t Der Bericht beklagt im übrigen die raſchet e Feind unter ſchweren Verluſte rückgeworfe 5 Wi a Kopenhagen 13 Februar Eigener Drahtbericht Verbreitung der Bolſchewiki Epidemie vom Oſten nach
zend fan blieb n zurückgeworfen Ge Wien 13 Februar Am Schluſſe eines amtlichen Aus Stockholm wird gemeldet Der am Sonntag hier Weſten und ermahnt die Arbeiter ihre Pläne mit ver

e en in unſerer Hand Kommentars wurde betont daß falls T r o tzki beab eingetroffene Amtmann G aſtrom der im Auftrage der faſſun ngs mäß tigen Mitteln zu verw ſitüihen Dazu hätten
Am Sudel Kopf und am Hartmannsweiler Kopf ſichtige ſich mit ſeiner Roten Garde gegen die finniſchen Regierung nach Schorden reiſte 6 chgete die Arbeiter um ſo mehr die Nöglich jkeit als alleArtillerie und Minenkampf Ukraine zu wenden er gewärtigen müßte daß die Mittel daß der Mangel an Munition r innla d ſo roß e ſie eine Anftöfung de r Parlamente

v l UBie die t 3 c dngel a ion in Finnland ſo groß l ſich ar ſeien
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wurde er noch zweimal befördert am 13 September 1912
erhielt er die Ernennung des Jnſpekteurs der 7 Armee
Jnſpektion am 1 Januar 1912 wurde er Generaloberſt

Jm Frühjahr 1914 ſtürzte er bei einer Kavallerie
beſichtigung mit dem Pferde und zog ſich ſo ſchwere Ver

untätig daliegen mußte
bei den großen Ereigniſſen mitzuwirken veranlaßte ihn
ſeine Entlaſſung aus dem Lazarett zu beſchleunigen er
erhielt die Erlaubnis zu ſeinem Regiment an die Front
zu gehen und nahm im Januar 1915 an der Schlacht bei
Soiſſons teil
laſſen denn die Neubildung der 10 Armee rief ihn nach
der Oſtfront deren ſeit Jahr und Tag feſtſtehende Form
er mitbilden half
horn gleich an einer der erſten und zugleich größten
Waffentaten bedeutſamen Anteil nämlich an der Winter
ſchlacht in Maſuren
die Ausnützung dieſes Erfolges zu danken er bezwang
die Feſtung Kowno durch deren Fall der ganze faſt für
unerſchüterlich

Kavallerie bis an die Ufer der Bereſina ſtreifen Die
ſpätere
darſtellen können welch hoher Anteil Eichhorn an der
Einnahme von Riga und der Eroberung von Oeſel zu

Vernichtung hatte er gleich in der Maſurenſchlacht in
vorbildlicher Weiſe verwirklicht dieſelbe overative Kühn
heit ermöglichte auch die Eroberung von Kowno Trotz
dem damals Eichhorns eigene Flanke bedroht war warf
er kurz entſchloſſen

in das ganze Verteidigungsſyſtem der ruſſiſchen Weſt

Reihe unſerer

Generalfeldmarſchall v Eichhorn
der am 18 Februar ſeinen 70 Geburtstag feiert ver
innbildlicht in ſeiner Perſon jene Kraft der wir die
ür die ganze Kriegslage ſo überaus wichtige Wacht im

Oſten t verdanken haben Dieſer Heerführer hat für
immer den Ruhm der 10 Armee geſichert deren Taten
und Ausdauer die Feſthaltung jenes großen Gebietes er
möglichten deſſen Verwaltungszentrale ſich heute in
Litauens Hauptſtadt Wilna befindet Hermann Gott
fried Emil von Eichhorn der in Breslau geboren wurde

Seneralfeld marſchall von Eichhorn
Zu ſeinem 70 Geburtstage

hat zwei bedeutende Männer zu Großvätern gehabt
Väterlicherſeits iſt er ein Enkel von Johann Albrecht
Friedrich Eichhorn der von 1840 bis 1848 preußiſcher
Kultusminiſter war ſein Großvater mütterlicherſeits
aber war eine führende Perſönlichkeit im Reiche der
Wiſſenſchaft der Philoſoph Friedrich Wilhelm Joſeph
Ritter von Schelling Der junge Hermann von Eich
horn beſuchte zuerſt in Breslau das Maria Magdalena
Gymnaſium und ſetzte dann ſeine Studien in Oppeln
fort wohin ſein Vater der Regierungsrat Eichhorn
verſetzt worden war Nach Ablegung des Abiturienten
examens begann der junge Eichhorn am 1 April 1866
ſeine militäriſche Laufbahn indem er als Avantageur
beim zweiten Garderegiment zu Fuß eintrat Jm Kriege

7

gegen Frankreich zeichnete er ſich bei der Belagerung von
Straßburg aus wobei er bei der Abwehr des fran
zöſiſchen Ausfalls vom 2 Februar große Dienſte leiſtete
er machte die Belagerung von Paris mit und ging durch
alle Gefahren der Schlacht von Mont Valerien Jn
der folgenden langen Friedenszeit iſt Eichhorn durch
Garniſondienſt und unermüdliche Arbeiten im Großen
Generalſtab ungewöhnlich ſchnell die militäriſche Rang
leiter emporgeſtiegen Am 1 Mai 1904 wurde er kom
mandierender General des 18 Armeekorps zu Weih
nachten des folgenden Jahres erhielt er den Rang eines
Generals der Jnfanterie Kurz vor Kriegsausbruch

letzungen zu daß er lange Zeit in einem Lazarett bei
Metz liegen mußte Auf dem Krankenlager wurde er
um Ueberfluß noch von einer ſchweren Lungenentzün
ung heimgeſucht und ſo kam es daß er bei Kriegsbeginn

Der unwiderſtehliche Drang

Bald darauf mußte er die Weſtfront ver

Jm Oſten hatte Exzellenz von Ein

Jhm iſt auch in der Hauptſache

gehaltene Feſtungsgürtel bloßgelegt
wurde er eroberte Wilna und ließ die Spitzen ſeiner

endlichKriegsgeſchichtsſchreibung wird auch

kommt Die Feldherrnkunſt Eichhorns folgte ſtets den
Schlieffenſchen Lehren Den operativen Gedanken der

ſeine Truppen gegen die ſtärkſte
ruſſiſche Feſtung und dieſe Kühnheit hat auch tatſächlich

feſtungen eine tödliche Breſche geſchlagen So iſt es
nur ſelbſtverſtändlich daß Eichhorn in Anerkennung
ſeiner nicht hoch genug zu ſchätzenden Verdienſte in die

Generalfeldmarſchälle aufgenommen
wurde was am 19 Dezember des vergangenen Jahres
geſchah

Aber auch der friedlichen dem Wiederaufbau der
Kultur gewidmeten Tätigkeit des Generalſeldmarſchalls
muß gedacht werden Er fand Zeit ſich mit den Kriegs
nöten der Bevölkerung Litauens eingehend zu beſchäf

W

Der goldene Elefant
Von Elſe Frobenius

Wie weit iſt der kleine goldene Elefant ſchon ge
wandert

Er ſieht ganz abgeſtoßen und abgenutzt aus auch
uralt als ſtamme er aus einem Gräberfunde Er
könnte aus Siam kommen dem Reiche des weißen Ele
fanten Oder aus dem Wunderlande Jndien

Aber deutſche Buchſtaben ſtehen darunter Er zier
die Bildſeite einer deutſchen Münze mit der Auf
ſchrift 1916 T Auf der Rückſeite der deutſche Reichs
adler mit der Umſchrift 15 Rupien Deutſch Oſtafrika

Der Elefant das Sinnbild ovrientaliſcher Weisheit
und der Adler das Wahrzeichen deutſchen Mutes haben
auf dieſer Münze einen Bund geſchloſſen Das kleine
Goldſtück erzählt davon mit wieviel Klugheit unſere
Oſtafrikaner ſich behauptet haben wie ſie nicht nur der
Macht ihres Schwertes vertrauten ſondern inmitten
des von allen Seiten umlagerten Kolonialgebi bietes den
ſelben wirtſchaftlichen Kampf kämpften der auch uns in
dem von Feinden umſchloſſenen Mutterlande auferlegt
ward

Jhnen wurde das Durchhalten viel viel ſchwerer
emacht als uns Die lebendige Mauer die unſer Vater
and vor dem Feinde ſchützt fehlte ihnen Und ſie

mußten zuletzt der Uebermacht der Gegner weichen
Um ſo mehr zu bewundern iſt die Standhaftigkeit

mit der ſie an der Erhaltung ihres wirtſchaftlichen
Lebens arbeiteten gewärtig jeden Augenblick über
wältigt zu werden Und der Erfindungsgeiſt mit dem
ſie die Schätze ihres Bodens ausnutzten deſſen wunder
ſamer Reichtum ihnen zur Rettung ward

Duisburg Magdeburg Leipzig die Wahrnch

größer als es die
ahnen

e o S 7 re

Man gewann Salz und Kakao

daisbier und Kornbier und bereitete Oel aus Kopra

Aus Buſchpflanzen
tellte man Gelee und Mus her erfand eine neue Art
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S Se S e S SAch e Wh 22e T u de 3 ſt n n eZum Friedensſchlußz mit der Ukraine Die Mitglieder der ukrainiſchen Delegation
inks Mylola Lubynſikyi Wſewolod Mol ubovicz Mykola Lewytſikyi Lyſſenko Mychajlo

Poloſow und Alexander Sevrjnk gegenwärtig das führende Mitglied der Delegation
Von links

tigen und eines der ſchönſten von den deutſchen Be
hörden geſchaffenen Kulturwerke in Litauen die kunſt
gewerblich und ſozial bedeutſamen Wilnager Arbeits
ſtuben iſt ſeiner perſönlichen Anregung zu verdanken

Die Lebensmittelnot in England
Der Kaufmann Carl Huhle aus Schwarzenberg der

vor dem Kriege 9 Jahre in England als Privatſekretär
tätig war dann interniert wurde jetzt nach Deutſchland
zurückgekehrt iſt und ſich gegenwärtig in Aue i Erzgeb
aufhält teilt dem dortigen Erzgebirgiſchen Volks
freund folgendes über die Lebensmittelverförgung in
England mit

Am zeſtrigen Tage zurückgekehrt aus England wo
ich 2 Jahre 8 Monate als Zivilgefangener ſchwere mit
unter kaum zu ertragende Zeiten durchmachen mußte
habe ich auf meiner Durchreiſe durch Deutſchland vor
allen Dingen in den größeren Städten wie Crefeld

mung machen müſſen wie ganz anders die wirtſchaft
lichen und Verkehrs verhältniſſe liegen als es uns im Ge
fangenenlager zu Knockaloe Jsle of Man die engliſchen
Zeitungen auftiſchten

Auf die Einzelheiten dieſer lügenhaften Veröffent
lichungen will ich nicht eingehen ſondern nur diejenige
Frage welche die Deutſchen wohl am meiſten inter
eſſieren wird hergusgreifen Die Ernährungs
frage Die Not in England iſt großf meiſten DeutſchenBrot Fett Mehl Eier Tee Milch ſowie alle
Sorten von Fleiſch ja ſogar Fiſch das ſind die er
nach denen Englands Bevölkerung heute mit lauten ver

nehmmbaren Worten ſchreit Es fehlt an allem
Weiber mit ihren Kindern ſitzen an den Straßen und
rufen nach Brot das man ihnen nicht geben kann Die
Verkaufsläden ſind von Tauſenden um
ſtellt der größere Teil dieſer unglücklichen Menſchen
muß nachdem ſie halbe Tage lang gewartet unverrich
teter Sache nach Hauſe gehen Der andere Teil muß
ſich mit dem Vorrat begnügen der dem betreffenden
Verkäufer zur Verfügung ſteht Der geringe Vorrat
wird in möglichſt kleine Portionen geteilt um wenigſtens
einen Teil der Kunden mit den denkbar geringſten
Quantitäten zu befriedigen Jch kenne Fälle in Man
cheſter wo 1200 Perſonen vor dem Margarincgeſchäft
warteten 200 von dieſen erhielten je 2 Unzen Mar

fertig zum Verhungern Die engliſche Regie
rung tröſtet in verhrecheriſcher Weiſe ihr Volk mit leeren
Verſprechungen um es hinzuhalten hinzuhalten in der

offnung auf einen inneren Zuſammen
ruch Deutſchrands

etzt iſt der Zeitpunkt gekommen dem n
Volke zu h Volk feſter treuer ſtandhafteriſt Darum le es jedem der es treu unb ehrlich mit
unſerem Vaterlande meint ans de Habt noch kurze
gig Geduld zerſtört dem verbrecheriſchen Albion ſeine

läne zeigt wer der Stärkere iſt

Räumung der Randgebiete nicht
vor Friedensſchluß

Budapeſt 12 Februar Der Wiener Korreſpondent
des Peſter Hirlap erfährt von zuſtändiger Stelle
Der Friedensſchluß mit der Ukraine wurde
Sonnabend nacht 3 Uhr in Petersburg bekannt Sofort
erging von der Regierung Lenins an Trotzki die Wei
ſung auch namens Rußlands den Friedens
zuſtand her zuſtellen Trotzki verlangte hierauf
von den Delegationen der Mittelmächte den Frieden
Sofort wurden die Verhandlungen begonnen Die Dele
ationen der Mittelmächte blieben dem Grundſatze ohneSngerionen und Entſchädigungen treu und KlPate

bloß den Verzicht Trotzkis auf ſeinen unhaltbaren
Standpunkt betr Polen Litauen Eſtland und
Kurland Trotzki gab nach ſo daß dieſe Ge
biete bis zum endgültigen Friedensſchluß
und vor der Volksabſtimmung nicht geräumt
werden

Der Korreſpondent erfährt noch Auch der Frie
densſchluß mit Rumänien und Finnland
ſteht bevor Nat Ztg

Hilferuf für Aland
ep Stockholm 12 Februar Eigene Drahtmeldung

Die hieſige Alandsabordnung erhielt ein Telegramm
daß die Lage auf Aland ſehr drohend ſei Die
ruſſiſchen Soldaten ſeien ſehr erregt es würden Gewalt
taten befürchtet Der Kronvogt und der ſchwediſche
Vizekonſul erſuchten telegraphiſch um ſchwediſchen
Schutz Das Geſuch wurde geſtern dem Staatsminiſter
Eden vorgelegt

Munitionsmangel bei den finniſchen
RNegierungstruppen

W T Stockholm 12 Februar Nya Daglightgarine ungefähr 50 Gramm nach unſerem Gewicht für
die ganze Woche Jn London wurden die Fleiſcherläden
buchſtäblich die letzten Sonnabende geſtürmt und den
Fleiſchern das Fleiſch aus den Händen geriſſen Die
Fleiſchvorräte waren bereits in Pfund Stücke geteilt
kein Käufer konnte auch nur 1 Gramm mehr erhalten
gleichviel ob die Familie 2 Köpfe oder 8 Köpfe ſtark war
Der größere Teil der Kunden mußte ohne Fleiſch nach
Hauſe gehen Und dieſe Szenen ſind täglich zu be
obachten Jſt in einem Bezirk nichts aufzutreiben ſo
verſuchen die Leute in anderen Bezirken ihr Glück und
ſo ſtrömen Tauſende von Menſchen von einem Bezirk
nach dem anderen Früh in den erſten Morgenſtunden
beginnen die Völkerwanderungen und des Nachts kehren
die Leute müde und ausgehungert nach Hauſe zurück
ohne irgendwelche Lebensmittel erlangt zu haben Eng
land wartet heute auf jedes Nahrungsmittel bringende
Schiff wie ein Kind auf den Weihnachtsmann Das eng
liſche Volk ſteht vor vollſtändig geleerten Lagerräumen
es hat abſolut nichts mehr zu eſſen England iſt
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Die nunmehr feſtſtehenden Gre

der alten Art der Jnder und Araber mit der Handpreſſe
gewonnen Auch einwandfreies Chinin bereitete man
ſtellte Bürſten aus Kokosfaſern her und gutes Pack
papier aus Baumrinden Es gelang ſogar Leder zu
gerben und die Truppen mit Schuhwerk zu verſorgen
Rohbaumwolle wurde auf den einfachſten Spinnrädern
geſponnen und das Liebesgabenkomitee ſtrickte aus den

rümpfe

Palinkernen Erd und Kokosnüſſen Zucker wurde nach

kurzen Baumwollfäden mit Elfenbeinnadeln St
für die Truppen Sogar ſchöne Gewebe und eine große
Anzahl von Decken für die Soldaten ſtellte man her
allenthalben wurde Tabak gepflanzt um ſie mit Rauch

Und als man bei Tanga den Engwerk zu verſorgen
ländern eine halbe Million Patronen abnahm füllte
man dieſe neu und war für lange hinaus mit Munition
verſorgt Aus alten Schiffen baute man ein neues aus
einer alten Kruppkanone wurde eine brauchbare Ver
teivigungswaffe geſchaffen

Um eine gangbare Kriegsmünze zu haben prägte
man 4000 Rupienſtücke aus oſtafrikaniſchem Golde Man
zierte ſie mit dem Bilde des Elefanten Zum erſten
Male erkoren Vertreter des deutſchen Staates ſich ein
Tier der Tropenwildnis zum Wahrzeichen ein Be
weis daß ſie ſich dort heimiſch fühlten daß im harten
Kampf um Sein oder Nichtſein eine nie gekannte Selb
ſtändigkeit des Handelns ſie beſeelte Da im Verkehr
mit den Eingeborenen Papiergeld nicht verwendbar iſt
wurden alte Patronen zu einer Million Hartgeldſtücken
in kleiner Münze umgeſchmolzen

Auf allen Gebieten wußte man ſich zu helfen ſich
den Verhältniſſen anzupaſſen Was die Heimgekehrten
darüber berichteten erfüllt einen immer aufs neue mit
Staunen

Nachdem die Engländer Dar es ſalam die ſtrahlende
almenumhegte Stadt des Friedens genommen
flüchtete die Regierung nach Tabora Dort iſt das Bild
des goldenen Elefanten geprägt worden Daher das T
auf der

e

v uòhe

Allehanda erfährt Der in Stockholm eingetröffene Ab
geordnete der geſetzlichen finniſchen Regierung Härgode
hörding Jonas Caſtren erhielt den Auftrag der
ſchwediſchen Regierung mitzuteilen daß der Mawgel
an Munition und Waffen bei den finniſchen Re
gierungstruppen an den wichtigen Punkten groß ſei und

Bitdaß die Lage verzweifelt zu werden drohe falls
Schweden nicht ſchleunigſt genügend Hilfe leiſte Es
koſte zu viel Zeit Munition und Waffen außex Landes
zu kaufen Falls einige Tage ohne Unterſtützung ver
gingen drohe dem kulturellen Finnland der Untergang

Straßenunruhen in Kopenhagen
Kopenhagen 12 Februar Eine größere Anzahl von

Jungſozialiſten und Syndifkäliſten ver
anſtalteten am heutigen Nachmittag in den Straßen
lärmende Unruhen Nach einer außerhalb der Stadt
abgehaltenen Volksverſammlung zogen die Demonſtran
ten mit roten Fahnen und unter Revolverſchüſſen in
die innere Stadt wo die Börſe geſtürmt Börſen
beſucher mit Stöcken angegriffen und zahlreiche Fenſter
ſcheiben eingeſchlagen wurden Die Polizei ſchritt ein
und es kam zu einem blutigen Zuſammenſtoß Auch
Feuerwehr griff in das Handgemenge ein Auch in an
deren Stadtteilen erfolgten blutige Zuſammenſtöße
Zahlreiche Perſonen wurden verhaftet zwei Polizei
beamte durch Steinwürfe ſchwer verletzt Man befürchtet
für den Abend eine Wiederholung der Unruhen Das
Militär wurde in den Kaſernen zurückgehalten An den
Kundgebungen haben Sozialiſten ſich nicht beteiligt

Lok Anz

Atlas der

Westfront
5 farbige Karten

Diese Karten sind je 40250 cm groß
und stellen das Kriegsgebiet von der
Nordsee bis zur Schweizer Grenze

dar

In Taschenformat gebunden

Preis 1 Mk auswärts 20 Mk
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nzen der ukrainiſchen Nepublik

r ren rmJnzwiſchen ging das Keſſeltreiben der Feinde un
aufhaltſam weiter Von allen Seiten kamen ſie heran,
mit mehr als zehnfacher Uebermacht Die Vertreter der
deutſchen Regierung und die tapfere Schutztruppe mit
ihren treuen Schwarzen zogen ſich in die Berge zurück
Frauen und Kinder mußten in Tabora bleiben und
fielen den Belgiern den grauſamſten unſerer Feinde in
die Hände

Viel Schrecken und Elend iſt über die Armen herein
gebrochen Wenn der goldene Elefant reden könnte
müßte er Dinge berichten die ſelbſt bei den Negern
in ſeiner Heimat nie denkbar wären Wie Frauen und
Kinder durch das Kongogebiet geſchleppt wurden Durch
glühenden Sonnenbrand und waſſerloſe Wüſte Wie ſie
in das ſchlimmſte Fiebergebiet kamen und faſt alle krank
darniederlagen Und wie man ſie endlich nach vielen
Wochen des Harrens auf einem engen Schiff zuſammen
pferchte auf das mangelhafteſte verköſtigt und notdürftig
bekleidet Wie man ihnen in den Hafenplätzen Geld
und Wertſachen fortnahm und ſie unter ſteter Bomben
und Minengefahr über das Weltmeer führte Und wieer das Wman in England das Wort brach das ihnen ungehinderte
Heimkehr in die Heimat geſichert hatte und ſie als
Kriegsgefangene den rochſüchtigen Franzoſen über
lieferte Ein halbes Jahr in franzöſiſcher Gefangen
ſchaft ſtändigen Ausbrüchen des Haſſes ausgeſetzt
Jmmer mit der vergeblichen Hoffnung bald befreit zu
werden

Das iſt eine Kette von Leiden gegen die ſelbſt die
Verpflegungsnöte in unſerer Heimat in ein Nichts zu
ſammenſchrumpfen Stumpf und ratlos macht ſie die
Menſchen Sie wiſſen kaum mehr ob ſie es wagen
ſollen noch zu hoffen und ſich zu freuen Wie den Träu
menden iſt ihnen zumute wenn die Stunde der Be
freiung ſchlägt wenn ſie wieder heimiſche Laute hören
und freundliche gütige Menſchen ſie umgeben

Welch Glück ſtrehlte aus
geſangenen als ſie in die Schweiz gebracht und dort

n
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von Vertretern der Heimat warm begrüßt wurden Sie
finden ſich allmählich in die Wirklichkeit zurück und be
reiten ſich auf die Heimat vor Viele Stunden ver
gehen mit dem Wechſeln der mitgebrachten Rupien
Jedes Stück muß genau notiert werden Der kleine
goldene Elefant bleibt dovon verſchont Er iſt ein zu
ſeltenes Stück Nur wenige ſeiner Art ſind in Europa
vorhanden Darum ſoll er mit nach Deutſchland ziehen

Jn Konſtanz bereitet man den Oſtafrikanern auf
deutſchem Mutterboden einen feſtlichen Empfang Ge
rade am Heiligabend kehren ſie heim unter brennende
Weihnachtsbäume an treue Herzen

Weit hinter ihnen liegt das Sonnenland Oſtafrika
in dem ihre Väter und Söhne noch immer Aen Helden
kampf kämpfen für den weder Mit noch Nachwelt je
mals genug Worte der Bewunderung und des Dankes
finden werben

Es gibt aber keinen einziger unter ihnen der nich
feſt entſchloſſen wäre zurückzukehren ſobald die Stunde
des Friedens geſchlagen hat Sie haben ſo viel für Oſt
afrika erduldet daß es ihnen allen unlöslich an das
Herz gewachſen iſt Es iſt für immer deutſche Erde
mit ſchweren Blutopfern erkauft

Nur der goldene Elefant wird in Deutſchland bleiben
Man wird ihn in ein Muſeum bringen Vielleicht
wird er dort noch nach Jahrhunderten zu ſehen ſein
wenn alle Menſchen längſt tot ſind die heute kämpfen
und leiden Jedermann wird ihn dann mit Verehrung
anſchauen als letzten Zeugen des Heldenkampfes von
Oſtafrika

Denn die Kunde von dieſem Kampf wird niemals
untergehen Solange Deutſche auf Erden leben und
ſolange noch ein Wort der deutſchen Sprache erklingt
wird man berichten von unſeren Brüdern die lieber im
Sonnenlande einſam untergehen als die Ehre des

den Augen der Kriegs deutſchen Namens preisgeben wollten
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